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Bericht aus erster Hand
CONFINDUSTRIA: Vertreter der Eurotherm referiert

Über die Rolle der Gewerk-
schaften in deutschen Be-

trieben („L’attività sindacale in
azienda nel modello tedesco: li-
miti ed opportunità“) sprach der
Personalverantwortliche der Eu-
rotherm AG, Jörg Herzig, anläss-
lich des Auftakts eines vom ita-
lienischen Dachverband der In-
dustrie, Confindustria, organi-
sierten Lehrgangs für Unterneh-
mer mit dem Aufgabenbereich
gewerkschaftliche Beziehungen.

Bei der Veranstaltung, die
kürzlich in Reggio Emilia statt-
fand, ging es um einen Vergleich

zwischen der Rolle der Gewerk-
schaften in Deutschland und
Italien. Die anwesenden Unter-
nehmer konnten sich über die
Vor- und Nachteile der Modelle
in den beiden Ländern austau-
schen. Der gebürtige Deutsche
Jörg Herzig berichtete aus erster
Hand über die Situation in
Deutschland.

Die Eurotherm AG mit Sitz in
Frangart, ein Mitgliedsbetrieb
des Unternehmerverbandes
Südtirol, ist im Bereich der Flä-
chenheizung – und kühlung tä-
tig. © Alle Rechte vorbehalten

Antwort gefunden
TRAUMBERUF TECHNIK: Georg Herbst ist IT Solution Engineer bei der Brennercom AG

„Die Lehre der Informatik hat
mich schon in der Volksschule
interessiert, besonders die Inno-
vation, die dahinter steckt, die
neuen Ideen, die neuen Trends.
In der IT gibt es immer eine Lö-
sung, und diese zu finden gefällt
mir. Ich wollte als Kind immer
wissen, wie Internet funktioniert
und was dahinter steckt. Heute
weiß ich es“, lacht Georg Herbst.
Seit 2001 bei der Brennercom
AG ist er seit Kurzem IT Solution
Engineer.

Brennercom gehört zu den
dynamischsten Anbietern von
Telekommunikations- und IT-
Infrastrukturdiensten. Der füh-
rende Ansprechpartner für Un-
ternehmen aus dem Trentino-
Südtirol versorgt auch verschie-
dene Regionen im Nordosten
Italiens, die an seiner Backbone
Mailand-München angeschlos-
sen sind, mit Glasfaser. Daneben
bietet Brennercom Cloud Com-
puting-Services, die auf den un-
ternehmenseigenen Rechen-

zentren der jüngsten Generation
in Bozen und Trient aufsetzen.

Mit dem immer bedeutende-
ren Bereich des Cloud Compu-
ting beschäftigt sich Georg
Herbst derzeit viel: „Ich arbeite
mit Business-Kunden zusam-
men, um ihre Virtualisierungs-
projekte in private und public
Cloud-Umgebungen vorzube-
reiten und erfolgreich umzuset-
zen. Das Interesse an diesem Be-
reich wird immer größer, auch in
Südtirol.“ Dank eines Masters in
Cloud Computing, den Herbst
im Anschluss an das Studium
der Informatik mit Schwerpunkt
Web Technologies an der Freien
Universität Bozen absolviert hat,
kennt er sich in diesem Bereich
bestens aus.

Zu seinen Aufgaben gehört es
auch, Bindeglied zwischen Kun-
den und internen Abteilungen
zu sein: „Ich erfasse die Kunden-
anforderungen. Gemeinsam mit
unserer Entwicklungsabteilung
arbeite ich an Lösungen für sie.
Ich plane und koordiniere Pro-
jekte mit Kunden und Kollegen
in der Entwicklung und im Ver-
kauf. Oft kommt es auch vor,
dass ich aufgrund meiner prakti-
schen Erfahrung bereits existie-
rende Produkte anpasse. Und
ich beteilige mich am Design, in
der Planung, Implementierung,

Training und Support von IT-re-
levanten Themen.“ Zu seinen
Aufgaben gehört zudem die Un-
terstützung der Presales-Abtei-
lung.

Die größte Herausforderung
bei seiner täglichen Arbeit liegt
für ihn darin, die oftmals kom-
plexe Welt der IT einem Nicht-
Experten einfach und verständ-
lich zu erklären. „Aber zugleich
ist es genau das Gespräch mit
den Kunden, das mir besonders
gut gefällt. Lösungen auf kom-
plexe Anfragen zu finden und zu
beobachten, wie aus einer Idee

Die Welt der Informatik
hat auf Georg Herbst

schon immer eine besondere
Faszination ausgeübt. Seine
Leidenschaft hat der gebürti-
ge Bozner zum Beruf ge-
macht.

im Kopf ein gesamtes Konzept
und daraus ein machbares Pro-
jekt entsteht, finde ich immer
wieder spannend.“

Seine Freizeit verbringt er am
liebsten mit seinen Kindern
oder er geht mit seiner Partnerin
gut essen. „Computer will ich da
keinen sehen. Als Ausgleich zum
stressigen Alltag habe ich heuer
begonnen, Klavier zu spielen.
Ein klassisches Klavier – ohne
Strom und Lichter“, lacht er.
Wenn es die Zeit zulässt, fährt er
auch mal mit dem Mountain-
bike in den Wald. © Alle Rechte vorbehalten

Georg Herbst arbeitet seit 2001 bei der Brennercom. Dort beschäftigt er sich derzeit viel mit dem Thema Cloud Computing. Brennercom


